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Allgemeine Europawahlstatistik 

A Erläuterungen 

Allgemeine Angaben 

Gemäß dem Wahlstatistikgesetz (WstatG) ist das Er-
gebnis der Wahl der Abgeordneten des Europäischen 
Parlaments unter Wahrung des Wahlgeheimnisses sta-
tistisch auszuwerten; die Auswertung ist zu veröffentli-
chen. 

Berichtszeitpunkt und gleichzeitig Erhebungstermin 
ist der 9. Juni 2024, der Tag der Wahl zum 10. Europäi-
schen Parlament. 

Das Europäische Parlament wird auf fünf Jahre ge-
wählt (Art. 14 Vertrag über die Europäische Union, 
EUV). Damit beträgt die Periodizität der Statistik fünf 
Jahre. 
Erhebungsinhalte sind die Wahlberechtigten und die 
Wählenden sowie die Stimmabgabe für die einzelnen 
Wahlvorschläge. 

Rechtsgrundlage 
Gesetz über die allgemeine und die repräsentative 
Wahlstatistik bei der Wahl zum Deutschen Bundestag 
und bei der Wahl der Abgeordneten des Europäischen 
Parlaments aus der Bundesrepublik Deutschland 
(Wahlstatistikgesetz – WStatG) vom 21. Mai 1999 
(BGBl. I S. 1023), geändert durch Gesetz vom 27. April 
2013 (BGBl. I S. 962) sowie Europawahlgesetz und Eu-
ropawahlordnung in der jeweils gültigen Fassung. 

Zweck und Ziele der Statistik 

Die Statistik dient dem Ziel, die Öffentlichkeit über das 
Wahlergebnis auf der Ebene des Bundes, auf der Ebe-
ne des Landes Berlin, der 12 Bezirke sowie auf der 
Ebene des Landes Brandenburg, der Verwaltungsbe-
zirke1 sowie der jeweiligen Wahlbezirke zu informieren. 

Auf Bundes- und Landesebene ist eine zeitliche und 
räumliche Vergleichbarkeit gegeben. Das gilt auch für 
die Verwaltungsbezirke in Brandenburg und die Bezirke 
in Berlin. Auf Ebene der Wahlbezirke ist die räumliche 
Vergleichbarkeit davon abhängig, ob seit der letzten 
Wahl Neuabgrenzungen stattgefunden haben. Bei 
Neuabgrenzungen von Wahlbezirken vor einer Wahl er-
folgt eine Umrechnung der betroffenen Wahlergebnisse 
auf dieser Ebene für das Land Berlin, um die räumliche 
Vergleichbarkeit zu der jeweils vorangegangenen Wahl 
zu ermöglichen. Im Land Brandenburg ist eine zeitliche 
und räumliche Vergleichbarkeit nur bis zur Ebene der 
Gemeinden und Ämter möglich. Die Umrechnung der 
Vorwahlergebnisse auf Ebene der Wahlbezirke ist hier 

1 Die kommunale Verwaltungsstruktur im Land Brandenburg besteht
aus 4 kreisfreien Städten und 14 Landkreisen mit 409 Gemeinden. Von 
den 409 Gemeinden sind: 139 Gemeinden amtsfrei und haben eine ei-
gene Verwaltung. 266 Gemeinden sind amtsangehörig. Ein Amt besteht 
aus mehreren Gemeinden und hat eine gemeinsame Verwaltung. In 
Brandenburg gibt es 50 Ämter. Darüber hinaus gibt es eine Verbands-
gemeinde mit 4 angehörigen Ortsgemeinden. (Stand: 01.01.2024)

nicht möglich, da keine Geodaten für die Wahlbezirke 
im Land Brandenburg vorliegen. 

Die Nutzer der Statistik sind das Europäische Parla-
ment, der Deutsche Bundestag, die Parteien, die Medi-
en, die Markt- und Meinungsforschungsinstitute, die 
Wahlbewerberinnen und Wahlbewerber sowie politisch 
interessierte Bürgerinnen und Bürger. 

Erhebungsmethodik 

In der Wahlnacht melden die Wahlvorstände der Berli-
ner Wahlbezirke das Ergebnis der ausgezählten 
Stimmzettel der Urnen- bzw. Briefwahlbezirke telefo-
nisch oder persönlich an das zuständige Bezirkswahl-
amt. Dort werden die Ergebnisse elektronisch auf Ser-
vern erfasst, die sich im Zugriff des Amtes für Statistik 
Berlin-Brandenburg (AfS) befinden.  

Die Wahlvorstände der Brandenburger Wahlbezirke 
melden das Ergebnis der ausgezählten Stimmzettel der 
Urnen- bzw. Briefwahlbezirke telefonisch oder persön-
lich an die zuständige örtliche Wahlbehörde. Dort wer-
den die Ergebnisse elektronisch auf Servern erfasst, die 
sich im Zugriff des Amtes für Statistik Berlin-
Brandenburg (AfS) befinden.  

Sobald das vorläufige zahlenmäßige Wahlergebnis 
für ein Bundesland (Berlin bzw. Brandenburg) ermittelt 
wurde, wird dies an den Bundeswahlleiter gemeldet. 

Nach dem Wahltag überprüfen die Kreiswahlleiterin-
nen und Kreiswahlleiter alle Ergebnisse und legen sie 
den Kreiswahlausschüssen zur Feststellung vor. Der 
jeweilige Landeswahlausschuss ermittelt dann auf Ba-
sis dieser Entscheidungen rund zwei bis drei Wochen 
nach dem Wahltag das Ergebnis für das Land Berlin 
bzw. das Land Brandenburg. 

Im Anschluss an die Sitzung der Landeswahlaus-
schüsse ermittelt der Bundeswahlausschuss das end-
gültige Ergebnis für die Bundesrepublik Deutschland 
sowie die Sitzverteilung.  

Die endgültigen Ergebnisse für die Länder Berlin und 
Brandenburg werden vom AfS veröffentlicht. 

Es handelt sich bei der allgemeinen Wahlstatistik um 
eine Vollerhebung unter Zugrundelegung der Wähler-
verzeichnisse sowie der abgegebenen Stimmzettel (gül-
tige und ungültige Stimmen) nach den Feststellungen 
der zuständigen Wahlausschüsse und Wahlvorstände. 

Im Rahmen der allgemeinen Wahlstatistik werden im 
Vorfeld der Wahl sogenannte Strukturdaten veröffent-
licht. Diese enthalten die Vorwahldaten und darüber 
hinaus Strukturdaten, die u.a. die Altersstruktur der Be-
völkerung am Ort der Hauptwohnung, den Ausländer-
anteil und den Anteil der Bevölkerung in SGB II-
Bedarfsgemeinschaften abbilden. 
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Merkmale und Klassifikationen 

Wahlberechtigte bei der Wahl zum Europäischen 
Parlament 
Bei der Wahl zum Europäischen Parlament sind alle 
Deutschen im Sinne des Artikels 116 Absatz 1 des 
Grundgesetzes wahlberechtigt, die am Wahltag 
1. das 16. Lebensjahr vollendet haben,
2. seit mindestens drei Monaten in der Bundesrepub-

lik Deutschland oder in den übrigen Mitgliedstaaten
der Europäischen Union eine Wohnung innehaben
oder sich sonst gewöhnlich aufhalten,

3. nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind (§6a
Abs. 1 Europawahlgesetz (EuWG)).

Wahlberechtigt sind auch die nach §12 Abs. 2 des 
Bundeswahlgesetzes zum Deutschen Bundestag wahl-
berechtigten Deutschen (§6 Abs. 2 Europawahlgesetz 
(EuWG)). 

Wahlberechtigt sind auch alle Staatsangehörigen der 
übrigen Mitgliedstaaten der Europäischen Union (Uni-
onsbürger), die in der Bundesrepublik Deutschland eine 
Wohnung innehaben oder sich sonst gewöhnlich auf-
halten und die am Wahltag 
1. das 16. Lebensjahr vollendet haben,
2. seit mindestens drei Monaten in der Bundesrepub-

lik Deutschland oder in den übrigen Mitgliedstaaten
der Europäischen Union eine Wohnung innehaben
oder sich sonst gewöhnlich aufhalten,

3. nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind (§6a
Abs. 2 Europawahlgesetz (EuWG)).

Wählenden 
Die Zahl der Wählenden ist identisch mit der Zahl der 
Stimmzettel. 

Stimmabgabe für die einzelnen Wahlvorschläge 
Die Wählenden haben eine Stimme und geben sie in 

der Weise ab, dass ein auf den Stimmzettel gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich 
macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten soll. Bei den 
Wahlvorschlägen handelt es sich um Listenvorschläge 
einer Partei oder politischen Vereinigung. 

Die Anzahl der Stimmen für die einzelnen Wahlvor-
schläge wird anhand der Stimmzettel (gültige und un-
gültige Stimmen) ermittelt und durch die zuständigen 
Wahlvorstände und Wahlausschüsse festgestellt. 

Sitzverteilungsverfahren 
Die Mandate werden nach dem Divisorverfahren mit 
Standardrundung (Sainte-Laguë/Schepers) berechnet. 

Sitzverteilung 
Auf die Bundesrepublik Deutschland entfallen 96 Abge-
ordnete des Europäischen Parlaments (§1 EuWG). 

Die Sitzzahl einer Partei oder einer sonstigen politi-
schen Vereinigung bemisst sich anhand der Anzahl der 
gültigen Stimmen, die für sie abgegeben wurde. Bei der 
Sitzverteilung werden alle Wahlvorschläge berücksich-
tigt. Nach der derzeit geltenden Rechtslage gibt es kei-
ne Sperrklausel. 
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Beschreibung der 12 Bezirke im Land Berlin 
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Beschreibung der 18 Verwaltungsbezirke im Land Brandenburg 
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Das Amt für Statistik 
Berlin-Brandenburg 

Das Amt für Statistik Berlin-Brandenburg  
ist für beide Länder die zentrale Dienst-
leistungseinrichtung auf dem Gebiet der 
amtlichen Statistik. Das Amt erbringt Ser-
viceleistungen im Bereich Information und 
Analyse für die breite Öffentlichkeit, für al-
le gesellschaftlichen Gruppen sowie für 
Kunden aus Verwaltung und Politik, Wirt-
schaft und Wissenschaft. Kerngeschäft 
des Amtes ist die Durchführung der ge-
setzlich angeordneten amtlichen Statisti-
ken für Berlin und Brandenburg. Das Amt 
erhebt die Daten, bereitet sie auf, inter-
pretiert und analysiert sie und veröffent-
licht die Ergebnisse. Die Grundversor-
gung aller Nutzer mit statistischen Infor-
mationen erfolgt unentgeltlich, im Wesent-
lichen über das Internet und den Informa-
tionsservice. Daneben werden nachfrage- 
und zielgruppenorientierte Standardaus-
wertungen zu Festpreisen angeboten. 
Kundenspezifische Aufbereitung / Bera-
tung zu kostendeckenden Preisen ergänzt 
das Spektrum der Informationsbereitstel-
lung. 

Amtliche Statistik im Verbund 
Die Statistiken werden bundesweit nach 
einheitlichen Konzepten, Methoden und 
Verfahren arbeitsteilig erstellt. Die statisti-
schen Ämter der Länder sind dabei 
grundsätzlich für die Durchführung der 
Erhebungen, für die Aufbereitung und 
Veröffentlichung der Länderergebnisse 
zuständig. Durch diese Kooperation in ei-
nem „Statistikverbund“ entstehen für alle 
Länder vergleichbare und zu einem Bun-
desergebnis zusammenführbare Erhe-
bungsresultate. 

Produkte  
und Dienstleistungen 
Informationsservice 

info@statistik-bbb.de 
Tel. 0331 8173 -1777 
Fax 0331 817330 -4091 
Mo–Do 8:00–15:30 Uhr, Fr 8:00–13:30 Uhr 
Statistische Informationen für  
jedermann sowie maßgeschneiderte  
Aufbereitung von Daten über Berlin und 
Brandenburg, Auskunft, Beratung,  
Pressedienst. 
Standort Potsdam 
Steinstraße 104–106, 14480 Potsdam 

Standort Berlin 
Alt-Friedrichsfelde 60, 10315 Berlin 

Internet-Angebot 
www.statistik-berlin-brandenburg.de  
mit aktuellen Daten, Pressemitteilungen,  
Statistischen Berichten zum kostenlosen  
Herunterladen, regionalstatistischen Informa-
tionen, Wahlstatistiken und -analysen sowie  
einem Überblick über das gesamte Leis-
tungsspektrum des Amtes. 

Statistische Berichte 
mit Ergebnissen der einzelnen Statistiken in 
Tabellen in tiefer sachlicher Gliederung und 
Grafiken zur Veranschaulichung von Entwick-
lungen und Strukturen. 

Statistische Bibliothek 
Alt-Friedrichsfelde 60, 10315 Berlin 
bibliothek@statistik-bbb.de 

Datenangebot  
aus dem Sachgebiet 

Informationen zu dieser Veröffentlichung 
Referat 79 Wahlen, Digitale Kollaboration und 
Projekte 
Tel. 0331 8173 - 3623 
wahlstatistik@statistik-bbb.de 

Weitere Veröffentlichungen zum Thema 
Statistische Berichte: 
• Europawahl

Vorwahldaten, Strukturdaten
B VII 5-1  –  5j

• Europawahl
Endgültiges Ergebnis
B VII 5-3  –  5j

• Europawahl
Repräsentative Wahlstatistik
B VII 5-5  –  5j

Download-Tabellen: 
• Europawahl im Land Berlin und im Land 

Brandenburg 2024
• Endgültige Ergebnisse nach 

Wahlbezirken
• Endgültige Ergebnisse nach Be-

zirken 
• Endgültige Ergebnisse nach Äm-

tern und Gemeinden 

mailto:info@statistik-bbb.de
http://www.statistik-berlin-brandenburg.de/
mailto:bibliothek@statistik-bbb.de
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